POETRY SLAM WORKSHOP

Veranstalter: Deutsches Kulturforum Debrecen, MODEM

Förderer: Goethe-Institut, DE-TEK, Institut für Germanistik Debrecen

Termin: 30.09.2010 – 02.10.2010

(jeden Tag: 10:00-13:00, 14:30-17:30)

Ort: Lovarda (4028 Debrecen, Kassai út 26.)

Workshopleiter: Mc Zeek (Németh Péter)

Sprache des Workshops: Deutsch
Abschlusspräsentation: 2.10.2010. 19:00, Innenhof des Museums MODEM
Bei der Anmeldung haben die SchülerINnen, die StudentINnen und die Vereinsmitglieder Vorteil.

Voraussetzung: mindestens ”B2” deutsche Sprechfertigkeit, Aktivität

Was der/ die TeilnehmerIn unbedingt mitbringen soll: Kreativität (
Anmeldungsfrist: 29.09.2010 10:00

Anmeldung per Email: adrienn.timko@deutsches-kulturforum.hu
Das detaillierte Programm:

EINE "WÖRTLICHE" REISE INS DICH...!!! 

ein Poetry mit Lichtgeschwindigkeit!
 

 

Tag 1.
 

a.¸ 
Eine geschichtliche Aufklärungsreise in die Welt des Spoken Words und zugleich eine Vorbereitung auf die uns Zukommende: so dub-poetry-slam-hip-hop 

· Worum geht es in diesem Workshop? 
· Was ist Spoken Word eigentlich...?! 
· Was ist Poesie?!
·  Was ist sie für DICH?

     Erste Eindrücke, gegenseitiges Kennenlernen
 

b.¸ 
    Topic des Tages:ALLES fängt von innen-aus an!
Du bist der Standard und es gibt keine falschen Antworten!!!! Selbstauflockerung durch Selbsterforschung!

    Wie fange ICH an?!:

·  Assoziationen
·  Übungen
· Praktiken

· Inspiration,Themenauswahl - zuhause marinieren lassen!/

 

 Tag 2.
 

  a.¸
Ab ins Nasse...!
Wer weiß was jambisch oder trochäisch bedeutet?..oder 

     
 vielleicht amphibrachisch???!...VERGESSEN!!Unbewußt-sein!!

Assoziative Schreibübungen: 

· Schnellschreiben mit Zeitangabe

· schreiben ohne Füller zu heben,
· schreiben zu Bildern/Film,Musik...)

      *(wenn möglich in ein Rap transformieren..?)

 

 

  b.¸
      Wie frische Luft!
Was bedeutet es richtig zu atmen! Was eine Atempause bewirken kann!
· Kontrolliertes Atmen, Artikulation

· Was ein trainierte Stimme bewirken kann!
· Der vokale Kontakt mit dem Publikum!
· Wohin mit der Tonlage...?!
 Tag 3.    

   

   a.¸ 
       Die Interpretetion!
